
  
 

Kirche Kunterbunt 

„Völlig unverfroren“ 

Idee für die Willkommens- Zeit 

Diese Kirche Kunterbunt Einheit geht am Disney- Film: „Die Eiskönigin- völlig unverfroren“ 

entlang. Als kurze Einführung (und für alle, die den Film nicht kennen) kann die Handlung des 

Films kurz anhand der folgenden Nacherzählung erzählt werden. 

Nacherzählung des Disney- Films: Die Eiskönigin- völlig unverfroren 

Das Königreich Arendelle war ein geschäftiger, friedlicher Ort. Er lag verborgen in den Bergen des 

hohen Nordens und in manchen Nächsten zauberten die Nordlichter wunderschöne Farben an den 

Himmel. Arendelle wurde von einem König und einer Königin regiert. Ihre beiden Töchter Elsa und 

Anna waren die Freude ihres Herzens. Jedoch besaß Elsa besondere Kräfte: sie konnte Dinge 

gefrieren lassen und mit ihren bloßen Händen Schnee herstellen. Die zwei Schwestern waren 

unzertrennlich. Als aber Elsa einmal beim Spielen ihre jüngere Schwester versehentlich mit einem 

Eisstrahl trag, fiel Anna verletzte zu Boden und hatte von da an eine weiße Strähne im Haar. Das 

Königspaar suchte daraufhin Hilfe bei den Trollen, die besondere Heilkräfte hatten, Anna retteten 

und ihre Erinnerung an den Unfall auslöschten. Wieder zuhause verriegelten der König und die 

Königin alle Schlosstüren und lehrten Elsa, ihre Kräfte zu kontrollieren, damit niemand davon 

erfahren konnte. Nur immer dann, wenn Elsa wütend wurde, brachen ihre Kräfte wieder aus ihr 

hervor. Von da an mied Elsa ihre Schwester Anna aus Angst, sie noch einmal zu verletzen. Als Elsa alt 

genug, und das Königspaar bereits gestorben war, wurde sie zur neuen Königin gekrönt. Für einen 

einzigen Tag wurden die Tore des Schlosses geöffnet, um die Krönung zu feiern. Während Anna sich 

unheimlich freute, viele Menschen zu treffen, hoffte Elsa, den Tag zu überstehen, ohne dass jemand 

etwas von ihren Kräften merkte. An diesem Tag trag Anna den Prinzen Hans, in den sie sich verliebte 

und von dem sie dachte, er sei perfekt für sie. Am gleichen Abend noch wollten sie ihre Verlobung 

bekannt geben. Elsa war jedoch so entsetzt über die voreilige Entscheidung, dass sie die Verlobung 

verbot. Daraufhin gerieten die Schwestern in Streit miteinander und völlig außer sich schoss Elsa 

einen Eisstrahl, der den ganzen Saal mit Eiskristallen bedeckte. Verzweifelt darüber, dass ihr 

Geheimnis entdeckt worden war, floh Elsa aus dem Schloss während ganz Arendelle in Schnee und 

Eis versank. Auf dem Gipel des Nordbergs erschuf sich Elsa einen Eispalast, wo sie ihren Kräften 

freien Lauf lassen konnte. Anna wollte Elsa finden, weil sie ihre Schwester vermisste und nur Elsa 

Arendelle vom Eis befreien konnte. Auf der Suche durch den Schnee lernte Anna Kristoff und sein 

Rentier Sven kennen. Mit Kristoffs und Svens Hilfe brach Anna zum Nordberg auf. Nach einigen 

Abenteuern auf der Reise begegnete ihnen Olaf, der Schneemann, der ihnen bei der Suche nach Elsa 

behilflich sein wollte. Als sie Elsa in ihrem Eispalast fanden, wollte die sich nicht überzeugen lassen, 

zurück nach Arendelle zu kommen. Sie war so voller Angst weil sie nicht wusste, wie sie ihre Kräfte 

bezwingen konnte. Als sie erneut von ihren Gefühlen übermannt wurde, traf sie Anna mit einem 

Eisstrahl mitten ins Herz. Elsa jagte Anna und ihre Freunde davon. Auch die Trolle, zu denen Kristoff 

Anna brachte um ihr zu helfen, waren machtlos. Sie erklärten Anna, dass sie für immer zu Eis 

gefrieren würde, wenn der Zauber nicht innerhalb eines Tages aufgehoben würde. Allerdings konnte 

nur ein Akt der wahren Liebe ihr gefrorenes Herz auftauen. In der Hoffnung, dass die Liebe von Prinz 

Hans Anna retten könnte, brachte Kristoff sie zurück nach Arendelle. Prinz Hans stellte sich jedoch als 



  
 

Betrüger heraus, der immer nur die Absicht hatte, in Arendelle zu herrschen und nur vorgegeben 

hatte, Anna wirklich zu lieben. Stattdessen hatte er Elsa gewaltsam aus ihrem Eispalast geholt und sie 

in Arendelle eingesperrt. Elsa konnte jedoch fliehen. Als Prinz Hans dies bemerkte, jagte er ihr 

hinterher und wollte sie mit seinem Schwert töten. In letzter Sekunde konnte Olaf Anna zu Elsa 

bringen und mit letzter Kraft warf sich Anna vor Elsa bevor sie vollständig zu Eis gefror. Das Schwert 

zersplitterte mit lautem Klirren. Daraufhin geschah etwas Seltsames. Anna begann wieder 

aufzutauen. Durch ihr Opfer hatte Anna ihrer Schwester gezeigt, dass Liebe stärker ist als Angst. 

Durch ihren wahren Akt der Liebe, konnte ihr gefrorenes Herz auftauen. Elsa erkannte, dass sie ihre 

Kräfte nur durch Liebe beherrschen konnte. So schmolzen Schnee und Eis in Arendelle und der 

Sommer kehrte zurück.  Das Königreich Arendelle war von nun an wieder ein fröhlicher Ort und Anna 

und Elsa wussten, dass nie wieder etwas zwischen ihnen stehen würde.  

 

Ideen für die Aktiv- Zeit 

1) Schneeflockenzauberstab  

Was ihr braucht: Schneeflocken zum Ausschneiden aus weißer Pappe, weiße Bändel und 

Pailletten etc., Strohhalme, Scheren, Klebstoff 

https://www.pinterest.de/pin/246994360794637195/ 

Eislandschaften sind wunderschön und jede Schneeflocke ganz besonders. Aber auch jeder 

von uns ist von Gott ganz wunderbar und einzigartig gemacht.  

In der Bibel steht: „Gott erschuf jeden von uns unterschiedlich und einzigartig.“ (Psalm 139, 

13) 

Sprecht darüber, dass jeder von uns einzigartig und besonders ist. Wie zauberhaft ist das?  

 

2) Schneemann Olaf aus Salzteig 

Was ihr braucht: Salzteig, Farbe zum Bemalen 

Hier gibt es ein Rezept für Salzteig:  

http://www.kidsweb.de/basteln/salzteig.htm 

Olaf ist ganz aus Schnee. Schön weiß.  

In der Bibel steht: So spricht der Herr: „Kommt, wir wollen miteinander verhandeln, wer von 

uns im Recht ist, ihr oder ich. Selbst wenn eure Sünden blutrot sind, soll ihr doch schneeweiß 

werden.“ (Jesaja 1,18) 

Sprecht darüber, dass Farben manchmal Dinge symbolisieren. Die Farbe Weiß symbolisiert 

Reinheit und Unschuld. Welche Farben symbolisieren noch andere Dinge? 

  



  
 

3) „völlig unverfroren“ Kopfschmuck (Elsas Krone, Svens Geweih und Trollohren): 

Was ihr braucht: Papierstreifen für Bänder um den Kopf, Sticker, Karton, Vorlagen von 

großen Ohren, Geweihvorlagen, Farben, Collage-Materialien, klebende Juwelen, etc. 

https://kidscraftroom.com/wp-content/uploads/2013/11/Printable-Reindeer-Antlers-Plain-

2013-p21.pdf 

https://www.pinterest.de/pin/472315079661701893/ 

Elsa verhält sich, obwohl sie es eigentlich gar nicht möchte, Anna gegenüber gemein und 

verletzt sie damit sehr. Dennoch gibt Anna sie nicht auf.  

In der Bibel steht: „Aber euch, die ihr mir zuhört, sage ich: Liebt eure Feinde; tut denen 

Gutes, die euch hassen; segnet die, die euch verfluchen; betet für die, die euch Böses tun. 

(Lukas 6, 27+ 28) 

Sprecht darüber, wann es euch leicht, und wann es euch schwerfällt, andere lieb zu haben. 

Wenn Jesus sagt, wir sollen sogar unsere Feinde lieben, ist das ganz schön schwierig. Aber 

mit Gottes Hilfe ist es möglich. Mit Gottes Hilfe ist alles möglich. Trage ein Stirnband, um zu 

zeigen, dass du mit Gottes Hilfe so stark wie Elsa sein kannst, so liebevoll wie Anna, so 

selbstlos wie das Rentier Sven oder so helfend, wie die Steintrolle. 

 

4) Schneebild 

Was ihr braucht: Mixe zu gleichen Teilen Rasierschaum und Klebstoff, um weiße 

Schneeflocken zu malen. 

https://theimaginationtree.com/snow-puffy-paint-recipe/ 

Am Ende der Geschichte finden Anna und Elsa wieder zusammen, obwohl Elsa sich oft falsch 

verhalten hat. 

In der Bibel steht, dass niemand von uns ohne Fehler ist, bis wir Gott um Vergebung bitten. 

Dann werden wir rein von unseren Fehlern- sogar weißer als Schnee. (nach Psalm 51,7) 

Sprecht darüber, wie es sich anfühlt, zu vergeben. Habt ihr schon einmal vergeben? Wurde 

euch schon einmal vergeben? Wie war das für euch? 

 

  



  
 

5) „völlig unverfroren“ -Schneekugeln 

Was ihr braucht: kleiner Plastik- oder Glasbehälter mit Deckel, Glitzerstaub, 

Lebensmittelfarbe, Eiskönigin- völlig unverfroren- Aufkleber, Babyöl 

https://adventuresinallthingsfood.blogspot.com/2014/01/a-day-for-play-frozen-fun-and-diy-

snow.html 

Anna, Elsa, Sven und Kristoff müssen durch einen schweren Schneesturm.  

In der Bibel steht, dass Jesus durch seine Macht einen Sturm gestillt hat. (Matthäus 8, 23-27) 

Sprecht darüber, ob und wann ihr schon einmal stürmische Zeiten in eurem Leben erlebt 

habt. Wenn Situationen in unserem Leben schwierig sind, dürfen wir Jesus bitten, mit uns zu 

sein. Er kann auch unsere Stürme stillen. 

 

6) Eispalast  Chemieexperiment! 

Was ihr braucht: große Eisblöcke (in großen Behältern eingefrorenes Wasser), Salz, evtl. 

Lebensmittelfarbe  

Platziert die „Eis-Ziegelsteine“ auf einem Tablett. Streut Salz über das Eis und schaut beim 

Schmelzen zu. Mit Pipetten könnt ihr Lebensmittelfarbe in die Eisspalten tropfen. Das sieht 

toll aus! 

Elsa zieht sich nach ihrem Streit mit Anna in ihren Eispalast auf den Nordberg zurück. Sie 

trifft Anna aus Versehen mit einem Eisblitz mitten ins Herz. 

In der Bibel steht: „Die Liebe kann ein gefrorenes Herz schmelzen.“ (1. Joh. 4,18) 

Sprecht darüber, ob es so etwas wie gefrorene Herzen auch in Wirklichkeit gibt. Was denkt 

ihr, wie das passieren kann, dass Herzen hart wie Eis werden? Unser Herz kann durch Jesu 

Liebe verändert werden.  

 

  



  
 

7) Liebesbox 

Was ihr braucht: Karton, Herz- Box-Vorlagen, Buntstifte, Bänder, Stifte, Pailletten zur Deko 

http://www.ruthannzaroff.com/mirkwooddesigns/secretheart.htm 

Anna wirft sich auf Elsa, um ihr das Leben zu retten und opfert sich für sie. Dadurch werden 

Elsa und Anna erlöst. 

In der Bibel steht: „Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt, weil Gott ist Liebe.“ (1. Joh.  4,8) 

Sprecht darüber, was echte Liebe ist. Jesus hat sich für uns geopfert weil er uns liebt.  

Bastle eine Herz- Box und schreibe deinen Namen rein. So kannst du dich immer wieder 

daran erinnern, dass Jesus dich in seinem Herzen hat und dich liebt.   

 

8) Kartoffeltroll 

Was ihr braucht: verschiedene Gemüsesorten, Kartoffeln, Zahnstocher, Bretter, Messer 

Schnitzt aus dem Gemüse kleine Fantasie- Figuren (ACHTUNG: hier müssen auf jeden Fall die 

Eltern den Kindern mit den Messern helfen) und verziert sie mit Zahnstochern z.B. als Arme 

und Beine (das Gemüse kann später auch in einem Eintopf für die Essens- Zeit noch einmal 

Verwendung finden) 

Die Steintrolle sind Kristoffs Freunde und Helfer in der Not. 

In der Bibel steht: „Gott ist unsere Zuflucht und Stärke, ein bewährter Helfer in aller Not.“ 

(Psalm 46,1) 

Sprecht darüber, wer für euch wichtige Freunde und Helfer in der Not sind. Wem vertraust 

du in schwierigen Zeiten? Wer ist immer für dich da? 

 

  



  
 

9) Olaf aus Socken 

Was ihr braucht: weißer Socken, Watte, elastische Bänder/ Wolle, um den Körper zu 

formen, dünnen Draht, Filzstifte oder Permanentmarker 

Stopfe einen weißen Socken mit Watte aus, benutze elastische Bänder/Wolle um den Körper 

zu formen. Winde einen Draht um den Körper für die Arme. Benutze Filzstifte zum 

Dekorieren. 

Olaf, der Schneemann ist ein lustiger Geselle und kennt eigentlich keine Angst. 

In der Bibel steht: „Die Liebe kennt keine Angst. Wahre Liebe vertreibt die Angst.“ (1. Joh. 

4,18) 

Sprecht darüber, wann ihr besonders fröhlich seid. Ist es möglich, fröhlich zu sein, wenn 

man Angst hat? Wie fühlt man sich, wenn man Angst hat?  

 

10) Rentier Sven- Kekse 

Was ihr braucht: Keksteig, runde Keksausstecher, Smarties für die Nase, Salzbrezeln oder 

Schokolade für das Geweih 

www.yummymummyclub.ca/blogs/maija-moments-canned-soup-mom/20140630/how-to-

make-disney-frozen-sven-cookies?n 

Gestaltet miteinander Sven- Kekse. 

Sven, das Rentier, ist freundlich, hilfsbereit, und selbstlos. 

In der Bibel steht: „Behandelt die Menschen so, wie ihr selbst von ihnen behandelt werden 

wollt…“ (Matthäus 7,12) 

Sprecht über eine freundliche Tat, die ihr erlebt habt. 

 

 

→ Weitere „völlig unverfrorene“-Ideen können auf Pinterest gefunden werden:  

 

  



  
 

Impuls für die Feier- Zeit:  

(Der Film „Die Eiskönigin- völlig unverfreoen“ bietet unterschiedliche Anknüpfungspunkte 

für die Feier- Zeit. Wir stellen euch hier vier unterschiedliche Anknüpfungspunkte vor. 

Entscheidet selbst, welcher für Euch am besten passt und welchen ihr weiterführen wollt.) 

 

1. Anknüpfungspunkt: Thema Angst + Sorgen: Einmal haben wir Elsa mit besonderen 

Kräften, die alles gefrieren kann– aber sie hat Angst. Angst, irgendetwas anzufassen.  Sie ist 

eingesperrt und will nicht mehr mit ihrer Schwester Anna zu spielen, aus Angst sie könnte 

Anna weh tun. Ich frage mich, wie sich das anfühlt. Ich frage mich auch, ob ihr euch vor 

irgendetwas fürchtet, so wie Elsa? Vielleicht hast du auch Angst, vielleicht sogar Angst, etwas 

Falsches zu tun? Zu Jesus darfst du kommen mit all deiner Angst. Jesus sagt: Gib mir all deine 

Sorgen, ich werde mich um dich kümmern. Und bei Jesus darfst du Fehler machen. Das 

entlastet.  

2. Anknüpfungspunkt: Thema Einsamkeit: Dann ist da Anna. Sie ist verspielt, sie will Spaß 

haben, ist voller Abenteuerideen, aber sie ist einsam – sie hat keine Freunde zum Spielen. 

Ich frage mich, ob du dich schon jemals einsam gefühlt hast? Vielleicht haben dich Menschen 

verlassen, die dir einmal sehr wichtig waren. Einsamkeit ist ein bitteres Gefühl. Jesus möchte 

dein Freund sein. Er ist mit dir und lässt dich nicht allein.  

3. Anknüpfungspunkt: Thema Wut: Anna trifft Hans und sie wollen heiraten, aber als sie 

Elsa das erzählen, wird Elsa wütend. Sie verliert die Kontrolle und gefriert den Boden – jeder 

schaute Elsa an: Ist sie verhext? Ist sie verrückt? Letztendlich verliert sie ganz die Kontrolle 

über sich und rennt weg. Ich frage mich, ob du dich jemals wie Elsa gefühlt hast: wütend, so 

dass du die Kontrolle über dich verloren hast, einfach laut rausgeschrien hast und am 

liebsten einfach wegrennen wolltest. Jesus sagt: Komm zu mir - renne zu mir. Bei mir kannst 

du ausruhen und inneren Frieden finden.  

 

Schneeballgebet: Schreibe oder zeichne deine Angst, deine Wut oder deine Einsamkeit auf 

ein Blatt Papier. Wenn alle fertig sind, knüllt das Papier zu einem Ball und, nach einem 1,2,3-

Countdown, werfen alle ihre Schneeball-Gebete auf ein Ziel (z.B. ein Holzkreuz) 

 

 

 


